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Die Juso-SchülerInnen-Gruppe bedauert den Entschluss die Ewaldschule in Resse auslaufen zu lassen. "In Resse gäbe es
dann keine Schule mehr, in der man einen Abschluss erhalten könnte", stellt Jan Dworatzek, Sprecher der Juso-
SchülerInnen fest. "Auch wenn es für die Hauptschule nicht genug Anmeldungen gibt, so sollte man doch über eine
Gründung einer Verbundschule nachenken", schlägt Dworatzek vor.

"Eine Verbundschule, bei der neben der Hauptschule auch eine Realschule oder Gymnasium dabei wären, würde den
Schul-Standort Resse stärken", findet Carina Josten, stellvertretende Sprecherin der Juso-SchülerInnen. "Möglichkeiten
gäbe es ausreichend. Ein Verbund mit der Gerhart-Hauptmann-Realschule oder einem der buerschen Gymnasien wäre
durchaus denkbar und sinnvoll. Daher sollte sich die Stadt für eine solche Lösung einsetzen", so Josten abschließend.
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Portrait

Die Jusos sind die Jugendorganisation der SPD in der Stadt Gelsenkirchen. Die Jusos in Gelsenkirchen setzen sich zur
Zeit aus rund 400 Mitgliedern zwischen 14 und 35 Jahren zusammen.
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